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Liebe Schlinser und Rönser!

Für die fijnfre Auflage unser€s "Musigblaittle' hat das Redaktionsteam wieder
interessarte und aktuelle Beiträge aLrs dem vergangenen Vereinsjahr

zusammengestellt. Die vielält dieser Themen sollEuch einen Einblick in unser reges
Vereinsgeschehon vermitteln.

Mit dem "Musigbleittld möften wir diese Inbrmationen an die Mtbürger und Gibner
der Gemdndemßik Schlins weitergeben, um den Kontakt und die Zusammenarbeit

weiterhin zu pflegen und enger zu festigen.
G6cl']ätzt€ Schiinser und Rönser, wir I\,4usikanten danken Euch tür die aldive

lJnterstiltzung und das stete Entgegenkommen während d€äganzen Jahres und brtten,
auch in Zukunfr Eurem Musikverein wohlwollend arr€eite zu stehen.

Vorankündigung

In der 2. M?riwoche (04. - 10.05.) werden wirwiedor unsere jähdiche Haussammlung
durchdihren. Die Führung und Erhallung des Vereinsbetriebes erfordert große Summen

Geldes. Wir sindalleine nicfrimstande, di€se Geldmittel aufzubringen. Trot
großzügiger Unterstijüung durchdie Gern€inde Schlins ist die Gemeindomusik auch auf

Eure f inanzielle H:lfe angewiesen.

. Mitfr€undlichen Grüßen
Eure Gemeindemusik Schlins

Woffgang Ehrenberger
Obmann



Bericht des Kapellm eisters

Unsere Gemeindemusik in Zahlen

Mitder Jahreshauptuersammlung, die am 7. März
1992 stattfand, beendeten wjr ein Vereinsjahr,
das als 11ojähriges Gründungsjubiläum der
Gemeindemusik Schlins in unsere Chronik
eingehen wird.
Dieser Anlaß - aufgrund eines gegenseitigen
Abkommens mit der OrtsfeueMehr Schlins, die
jeweils gleichzeitig mit unserem Verein "runde"
Geburtstage feiert, haben wir zugunsten der
Feuerwehr auf größere Feierlichkeiten in Form
eines Zeltfestes verzictrtet - ist Grund genug,
Bilanz zu ziehen.
Da konkrete Zahlen oft mehr über die Aktivitäten
und das "lnnenleben" eines Vereines aussaoen
können als viele Worte. möclrte ich im folgenäen
diese Form der Darstellung wählen und so ein
kurzes Resümee über das zurückliegende
Vereinsjahr ziehen:

- Mit Kapellmeister und Fähnrich zähtt die
Gemeindemusik derzeit 36 aktive Mitglieder - 7
davon sind Mädchen.
- Das Durchschnittsalter der l\rusikanlen beträgt
31,4 Jahre. 48 Jahre liegen zwischen dem
Jüngsten. der '14 Jahre alt ist, und dem Altesten.
der 62 Lenze zählt.
- In diesem Vereinsjahr hielten wir, bei 23
Ausrückungen zu kirchlichen und weltlichen
Anlässen, 48 Voll- und 12 Teil- bzw.
Registerproben ab.
- Höhepunkt in musikalischer Hinsicht waren die
beidbn "Dreikönigskonzerte" im ieweils voll
bes€,tzten Mehewecksaal sowie die Teilnahme
zweier Instrumentalensembles aus unserem
Verein beim Wertungsspiet "Spiet in kleinen
Gruppen" anläßlichdes Bezirksmusikfestes 1991
in Viktorsberg, die in den Leistungsgruppen B
bzw. C jeweils einen "sehr guten Erfolg" erringen
konnten.
- 10 Musikanten konnten in diesem Jahr als
kleine Anerkennung iür Iückenlosen,
mustergültigen Probenbesuch ein Musikerglas
bzw den nach 6 Gläsern erhältlichen Kruo in
Emptang nehmen. (Für diese Auszeichnung äarf
ein Musikant bei Proben und Ausrückunoen
zusarnmen höchstens viermal gefehh haben:)
Es sind djes: Cip Peter, Oobler Hubert (Krug),
Ehrenberger Wolfgang, Erath Stefan,
Herschmann Michael, Jenni Christa, Lampert
Sandra, Luts Gebhard, Schnetzer Erich und
Sigmund Elmar.

Jungmusikanten-Ausbildung

Die Heranbildung eines qualifizierlen
Nachwuchses ist eine der zentralen Aufgaben
neben dem öffentlichen Wirken der
Gemeindemusik. 1 1 interessierte und musikafisch
begabte Kinder ni.luen momentan die Nlöglichkeit,
über unseren Verein eine Ausbildung aut einem
Blas- bzw. Schlaginstrument zu erhalten. Sie
sind entweder Schüler der "Wdgau-Musikschule"
oder absolvieren ihre lnstrumentalausbildung an
der Musikhauptschule Thüringen auf
Leihinstrumenten der Gemeindemusik. Trotz
dieser stattlichen Anzahl an Jungmusikanten
benötigen wir auch weiterhin dringend
Nachwuchs. Es würde uns freuen, wenn wir mit
diesem lnformationsblatt Eltern musikalisch
begabter Kinder in Schlins und Röns ansprechen
könnten, ihren Sohn bzw. ihre Tochter in den
kommenden Jahren auch tür eine Ausbildung
bei der Gemeindemusik zu motivieren.

Jungmusik€r-Leistun gsabzeichen

In diesem Jahr konntengleich 6 Jungmusikanten/
innen die schriftlichen und praktischen Prüfungen
zut Erlangung des "Jungm usiker-
Leistungsabzeichens" in Bronze .mit Erfolg
ablegen. Es sind dies:Jenni Simone (Querflöte),
Matt Markus (F-Horn), Sen Manuela (Querllöte),
Stärhele Tanja (Klarinette), Amann Susanne
(Klarinette) und Sigmund Dietmar (Oboe). Die
beiden Letztgenannten haben die Pn:rfung mit
"ausgezeicnlrbtem Erfolg" absolviert. Zu diesen
Leistungen;; die sicher auch im Verein Früchte
tragen werden, möchte ich den strebsamen
Jungmusikanten im Namen aller Musikanten recht
herzlich gratulieren und ihnen auch weiterhin viel
Erfolg wünschen.

Erich Schnetzer, Kapellmeister
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